
  
 

 

Berlin, den 13. Juli 2026 

 

Zitate von Ingo Wortmann, Präsident des Verbandes Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV), Branchenverband für rund 700 Unternehmen 
des öffentlichen Personen- und Schienengüterverkehrs. Ein Bild (© VDV) von 
Ingo Wortmann steht hier zur Verfügung. 

 

Wortmann: „Gut, dass der Bund reagiert“ 

 
Thema: Zeitpläne der Korridorsanierungen 

„Es ist gut und überfällig, dass der Bund auf die wachsenden Probleme bei 
den Korridorsanierungen reagiert. Dass bereits die zweite Generalsanierung 
ihren Zeitplan nicht einhält, ist ein deutliches Warnsignal für die Branche und 
für die Verlässlichkeit des Systems Schiene. Wir haben als Eisenbahn-
Branchenverband immer betont, dass diese Sanierungen notwendig sind, für 
den Sektor insgesamt aber auch wirtschaftlich tragbar bleiben müssen – 
gerade für den Schienengüterverkehr. Die angekündigte Überarbeitung muss 
deshalb eng mit der Branche abgestimmt werden und auch klären, wie die 
erheblichen wirtschaftlichen Belastungen für den Schienengüter- und 
Schienenpersonenverkehr abgefedert werden können.“ 

Hintergrund: Bundesverkehrsminister Schnieder hat angekündigt, das 

Konzept der Korridorsanierungen grundsätzlich zu überprüfen, nachdem es 

bei einer weiteren Generalsanierung zu Verzögerungen und Abweichungen 

vom ursprünglichen Zeitplan gekommen ist. Aus Sicht des 

Branchenverbands VDV unterstreicht das den dringenden Handlungsbedarf, 

Sanierungskonzepte stärker an den betrieblichen und wirtschaftlichen 

Realitäten des Eisenbahnverkehrs auszurichten. 
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Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) ist der Branchenverband des öffentlichen Personen- 
und Schienengüterverkehrs mit rund 700 Mitgliedsunternehmen. Branche und Branchenverband sorgen für 
mehr klimaschonende Beförderung und Transport von Menschen und Gütern bei weniger Verkehr. 

Die Mitgliedsunternehmen des VDV spielen eine entscheidende Rolle für den Wirtschaftsstandort 

Deutschland und bei der Lösung verkehrlicher Herausforderungen. Nachdem die Fahrgastzahlen im 
öffentlichen Personennahverkehr pandemiebedingt zurückgegangen waren, steigt die Nachfrage seit dem 
Jahr 2022 wieder an. Die VDV-Mitgliedsunternehmen befördern jeden Tag 24 Millionen Fahrgäste in 
Deutschland mit Bus und Bahn und ersparen damit 17 Millionen Autofahrten. Zuletzt transportierten die VDV-
Unternehmen im öffentlichen Schienengüterverkehr 360 Millionen Tonnen Güter. Das ersetzt am Tag rund 
60.000 voll beladene Lkw auf deutschen Straßen. Durch ihre Verkehrsleistung sparen Busse und Bahnen 
zehn Millionen Tonnen Treibhausgasemissionen jährlich ein. 
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